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Bezirksoberliga Damen Nord

TSV Holtrop : Oldenburger TB II 
Sonntag, 12.02.2023, 18:00 Uhr

Erneuter Erfolg für den Oldenburger TB II in der 
Bezirksoberliga Damen Nord

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des Oldenburger TB II am vergangenen Sonntag in der
Bezirksoberliga Damen Nord beim 8:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Holtrop. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 9. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Bettina Lechtenbörger.
Nach diesem Erfolg haben die Spielerinnen um Spitzenspielerin Nane Emme nun 7 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nach einem Erfolg für de Buhr / de Wall sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie
eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Emme / Lechtenbörger letztlich nicht zu einem
Erfolg ummünzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Detmers / Aden beim 11:5,
4:11, 11:2, 11:8 gegen Thüer / Schulz doch überlegen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging am Nachbartisch
Erika de Buhr gegen Bettina Lechtenbörger durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-
Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Annette Detmers verpasste
es mit einem 10:12, 4:11, 11:8, 8:11 gegen Nane Emme, einen Punkt für ihr Team zu holen. Das
Einzel zwischen Marianne Aden und Christina Schulz endete wiederum mit einem umkämpften Fünf-
Satz-Erfolg für die Gastgeberin. Lange dagegenhalten konnte wenig später Dina de Wall beim 2:3
gegen Katharina Thüer. Das Spiel, in das sie als große Außenseiterin gegangen war, verlor de Wall
dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Thüer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten ins Ziel brachte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Erika de Buhr
hatte gegen Nane Emme beim 6:11, 9:11, 7:11 wenig zu bestellen. 10:12, 3:11, 11:5, 11:5, 9:11 hieß
es am Ende, als Annette Detmers und Bettina Lechtenbörger am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Auch der Ausgang
des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt
war. Kurz musste sie zittern, aber letztlich war Marianne Aden beim 11:9, 11:9, 7:11, 11:7 gegen
Katharina Thüer doch überlegen. Der neue Zwischenstand war 4:5. Dina de Wall gegen Christina
Schulz hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand
jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Ohne Satzgewinn für Marianne
Aden verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Nane Emme. Das musste man neidlos
anerkennen. Die richtige Herangehensweise hatte Erika de Buhr indes beim 3:0-Sieg gegen
Katharina Thüer von Beginn an. Das Einzel zwischen Annette Detmers und Christina Schulz endete
mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeberin. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7
Punkte. Dina de Wall und Bettina Lechtenbörger holten am Ende eines langen Punktspiels im
abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Dina de Wall beim letztendlich klaren 0:3 gegen Bettina Lechtenbörger. Damit war
der 8. Punkt für den Oldenburger TB II im Kasten.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.03.2023 gegen
den TTC Norden, während der Oldenburger TB II am 19.02.2023 gegen den SuS Rechtsupweg
antritt.

 Statistik:
 TSV Holtrop

Doppel: de Buhr / de Wall 0:1, Detmers / Aden 1:0 
Einzel: E. Buhr 2:1, A. Detmers 1:2, M. Aden 2:1, D. Wall 0:3 

 Oldenburger TB II
Doppel: Emme / Lechtenbörger 1:0, Thüer / Schulz 0:1 
Einzel: N. Emme 3:0, B. Lechtenbörger 2:1, K. Thüer 1:2, C. Schulz 1:2


